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Donnerstag 24.05.2012 Start 22 Uhr  Konzert & Party im Berghain
Fixmer/ McCarthy LIVE 
DJ-SUPPORT: DJ Hell  Karl O’Connor  Norman Nodge
Dass Electronic Body Music, Dark Wave und Gothic seit rund zwei Jahren allerorten 
ein Revival erleben, ist unüberhörbar. Eine der schillerndsten Figuren der Szene, Douglas 
McCarty, Sänger der Muskeln/Schweiß/Stiefel-Band Nitzer Ebb, tritt nun zusammen mit 
dem französischen Produzenten Terence Fixmer im Berghain auf. Das Duo hat bereits 
zwei Alben gemeinsam veröffentlicht und stellt an diesem Abend auch neues Material 
vor. Unterstützung erfahren die beiden durch drei DJs, deren Kenntnis um die eingangs 
erwähnten Stile immens ist: DJ Hell, Karl O’Connor (alias Regis) und Norman Nodge. 
Das wird düster.

Freitag 25.05.2012 Start 20 Uhr  Konzert im Berghain  (AUSVERKAUFT!)

Grimes   
SUPPORT: Doldrums

Freitag 25.05.2012  Start 24 Uhr  Delsin Nacht
Panorama Bar
Claro Intelecto LIVE  
Morphosis  Redshape  Aroy Dee  Delta Funktionen 
Delsin, mon amour. Kaum ein anderes Label liefert dermaßen konstant musikalische Lecker-
lies zwischen Tradition und Moderne wie es das Amsterdamer Label seit immerhin 1996 
tut. Ein relativer Neuzugang ist Claro Intelecto, der sein neues Album Reform Club nicht auf 
seinem Hauslabel Modern Love sondern auf Delsin veröffentlicht. Und was soll man sagen? 
Es bleibt überraschende Musik zwischen Dub, Acidhouse, sanft pulsierendem Techno und 
großen Streichermotiven. Und dafür, dass es nicht zu feinsinnig wird, sorgt schon die ultra-
schwere Bassdrum. Und auch das heutige DJ-Programm kann man sich langsam auf der 
Zunge zergehen lassen: Neu-Berliner Morphosis, Redshape (jawohl, als DJ), Aroy Dee und 
Delta Funktionen, der mit Traces auch ein neues Album in der Pipeline hat. 

Samstag 26.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain
Jonas Kopp LIVE traut  
Ø [Phase] token  Inigo Kennedy token  Kr!z token  
Henning Baer grounded theory  Boris ostgut ton 
Panorama Bar
Amirali LIVE crosstown rebels  Andrew Weatherall a love from outer space  
Ivan Smagghe kill the dj  Tama Sumo ostgut ton
SONNTAGS/GARTEN: Red D we play house  Oliver Deutschmann vidab  Dinky horizontal
Manchmal sind nur minimale Verschiebungen notwendig, um in völlig neue Richtungen zu 
gehen. Kaum einer weiß das besser als das belgische Label Token, Spezialist für so einfalls-
reiche wie kompromisslose Tracks, die sich einerseits gerne an den schnellen, abgehackten 
Grooves eines Rob Hood, anderseits an dystopischen Klanglandschaften mancher Warp-Re-
leases orientieren. Musik abseits des Massengeschmacks von DJs, die sich den Futurismus-
Begriff, das Forschen nach bisher ungehörten Klängen, verschrieben haben. Auch immer 
im Case von Boris, der heute neben Henning Baer (Berghain-Premiere!) das Line-up rund 
macht. In der Panorama Bar gibt es mit dem iranisch-kanadischen Musiker Amirali die neueste 
Attraktion auf Crosstown Rebels. Sein Debütalbum In Time ist ein tolles Pop-House-Album, 
das man auch Fans von Depeche Mode oder Massive Attack ans Herz legen möchte. Keine 
Vorstellung mehr braucht Andrew Weatherall, der seine Sets gerne mit Post-Punk, Rockabilly, 
Industrial und Kosmischer Musik würzt. Pfade, auf denen auch the Dark Lord Ivan Smagghe 
gerne wandelt. Und je nach Bedarf wird Oliver Deutschmann entweder in der Panorama Bar 
oder im Berghain spielen. Versatilität ist Trumpf!

Dienstag 08.05.2012 Start 20 Uhr  Konzert im Berghain  (AUSVERKAUFT!)

Gossip

Mittwoch 09.05.2012 Start 20 Uhr  Konzert im Berghain
Sleep  SUPPORT: A Storm Of Light
1992 erschien Sleep‘s Holy Mountain auf Earache Records und veränderte die Musik- 
landschaft für immer. Das Album löste einen Hype aus und Sleep wurde von London 
Records unter Vertrag genommen. Der Traditions-Major konnte mit dem Nachfolge-Album 
Dopesmoker, einer 63-minütigen Ode ans Lieblingskraut der Band, aber nichts anfangen. 
Auch nachdem das Stück um zehn Minuten gekürzt wurde und in Jerusalem unbenannt 
wurde, gab es eine Absage. Kein radiotauglicher Song, keine Veröffentlichung. Jahre 
später, nachdem die Band bereits aufgelöst war, erschien das Album in verschiedenen 
Aufmachungen, Titeln und Längen auf diversen Labels. Das Album gilt als eine der großen 
Errungenschaften im Metal-Genre. Im Berghain spielen Sleep mit der Besetzung Al Cisne-
ros (Bass/Vocals), Matt Pike (Guitar) und Jason Roeder (Drums).

Freitag 11.05.2012 Start 24 Uhr  Come On In My Kitchen Tour 2012
Panorama Bar
Arto Mwambé LIVE  Roman Flügel  Ata  Oliver Hafenbauer
Seit 13 Jahren gibt es das Robert Johnson in Offenbach, für nicht wenige immer noch der 
beste House-Club der Republik. Nicht viel mehr als ein weißer Raum mit Balkon und weiter 
Aussicht, einem Holzboden und ein konkurrenzlos guter Sound: hier wird das Nachtleben 
auf seine Essenz verdichtet. Zum ungeraden Jubiläum haben Ata und Oliver Hafenbauer nun 
beim Schweizer Kunstbuchverlag Ringier (ja, höhere Weihen!) das absolut empfehlenswerte 
Buch Come Into My Kitchen – The Robert Johnson Book herausgebracht, eine Wundertüte an 
Fotos, Grafiken, Interviews und Texten. Schweiß, Extase, Nachtleben, Tagleben, Kochabende 
und After Hours: alles keine Berliner Erfindung. Zur gleichnamigen Tour gibt es heute dann ein 
Stelldichein der Robert Johnson Crew: mit Ata, Oliver, Roman Flügel und Arto Mwambé live. 

Samstag 12.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Voices From The Lake feat. Donato Dozzy & Neel LIVE prologue
Marcel Dettmann ostgut ton  Ben Klock ostgut ton  Rod klockworks  Fiedel ostgut ton
Panorama Bar
The Analog Roland Orchestra LIVE ornaments  Marko Fürstenberg LIVE ornaments
Ron Trent prescription  Sven Tasnadi ornaments  youANDme ornaments 
SONNTAGS/GARTEN:  Margaret Dygas perlon  André Galluzzi aras
Sie sind die Meister des hypnotischen Grooves (um es mal mit LFO zu sagen): Donato Dozzy 
und Neels gemeinsames Projekt Voices From The Lake. Ihr im Februar auf Prologue erschie-
nenes Album ist eines der absoluten Ausnahme-Techno-Longplayer, das mit minimalen Mit-
teln maximale Wirkung entfacht. Eine psychedelische Reise an der Schnittstelle von Ambient 
und Techno, mit einem superben Ohr für Sounddesign; Neel ist Tontechniker und hat bereits 
einige Releases auf Prologue gemastert. Man kann gespannt sein, wie sich diese feinstoffliche 
Kopfhörermusik auf dem Berghain-Floor macht. Unser Tipp für diejenigen, denen auch das 
Abschlussset von Mike Parker im April gefallen hat. Die Panorama Bar wird heute weitestge-
hend von dem Vinyl-only-Label Ornaments bespielt, für Fetischisten analoger Geräteparks 
dürfte vor allem der Live Gig des Analog Roland Orchestras von Interesse sein. In den ver-
gangenen zehn Jahren hat sich der Produzent Michal Matlik ein kleines Museum zusammen 
gespart, mit dem er tatsächlich (und wider jede Vernuft) auch auch Tour geht. Auf seinem 
Debütalbum Home gibt es einen Vorgeschmack auf sein Set zu hören: Basic Channel meets 
Pink Floyd. Auch toll: ein DJ-Set von Ron Trend, der gerade mit Raw Footage tatsächlich die 
beste Musik seit seinen legendären Trend/Damier-Anfangstagen veröffentlich hat. 
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  Dienstag 01.05.2012 12 – 20 Uhr (nur bei gutem Wetter!) Garteneröffnung! 
 Garten > Gaiser  Richie Hawtin  Ryan Elliott  Matthew Styles
  Mittwoch 02.05.2012 Start 20 Uhr  Konzert im Berghain
 Berghain > Forss „Ecclesia“ Uraufführung   Ekkehard Ehlers DJ-SET

  Donnerstag 03.05.2012 Start 20 Uhr  Konzert im Berghain
 Berghain > Hercules And Love Affair  Matthew Dear  When Saints Go Machine
  Freitag 04.05.2012 Start 24 Uhr  ... get perlonized! 
 Panorama Bar > Vincent Lemieux  Sammy Dee  Zip  Jörg Franzmann VIDEO  

  Samstag 05.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Steve Rachmad  Vince Watson  Joel Mull  Norman Nodge
 Panorama Bar > Orgue Electronique LIVE  I-F  Intergalactic Gary  TLR  Sven von Thülen
  SONNTAGS/GARTEN: Moomin  Prosumer

  Mittwoch 09.05.2012 Start 20 Uhr  Konzert im Berghain
 Berghain > Sleep  SUPPORT: A Storm Of Light
  Freitag 11.05.2012 Start 24 Uhr  Come On In My Kitchen Tour 2012
 Panorama Bar > Arto Mwambé LIVE  Roman Flügel  Ata  Oliver Hafenbauer
  Samstag 12.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht
 Berghain > Voices From The Lake feat. Donato Dozzy & Neel LIVE  
  Marcel Dettmann  Ben Klock  Rod  Fiedel 
 Panorama Bar > The Analog Roland Orchestra LIVE  Marko Fürstenberg LIVE  
  Ron Trent  Sven Tasnadi  youANDme 
  SONNTAGS/GARTEN: Margaret Dygas  André Galluzzi

  Mittwoch 16.05.2012 Start 24 Uhr  Finest Wednesday
 Panorama Bar > Âme LIVE+DJ-SET  Gerd Janson  Don Williams
  Donnerstag 17.05.2012 12 – 20 Uhr (nur bei gutem Wetter!) Garten-Fahrt
 Garten > Carl Craig  Phonique
  Freitag 18.05.2012 Start 24 Uhr  Finest Friday
 Panorama Bar > Trentemøller  Mano Le Tough  Nick Höppner
  Samstag 19.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht 
 Berghain > Paul Mac LIVE  DVS1  Marcel Fengler  Len Faki  DJ Pete 
 Panorama Bar > The Organ Grinder LIVE 
  B-Tracks  Nautiluss  Soundstream  nd_baumecker  
  SONNTAGS/GARTEN: Steffi  Ryan Elliott

  Donnerstag 24.05.2012 Start 22 Uhr  Konzert & Party im Berghain
 Berghain > Fixmer/ McCarthy LIVE  DJs: DJ Hell  Karl O’Connor  Norman Nodge
  Freitag 25.05.2012  Start 24 Uhr  Delsin Nacht
 Panorama Bar > Claro Intelecto LIVE  Morphosis  Redshape  Aroy Dee  Delta Funktionen   
  Samstag 26.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht 
 Berghain > Jonas Kopp LIVE  Ø [Phase]  Inigo Kennedy  Kr!z  Henning Baer  Boris
 Panorama Bar > Amirali LIVE   Andrew Weatherall  Ivan Smagghe  Tama Sumo
  SONNTAGS/GARTEN: Red D  Oliver Deutschmann  Dinky 

 Artwork Flyer > Camila Rocha

Mittwoch 16.05.2012 Start 24 Uhr  Finest Wednesday
Panorama Bar
Âme LIVE innervisions  
Gerd Janson running back  Âme innervisions  Don Williams mojuba

Donnerstag 17.05.2012 12 – 20 Uhr  Garten-Fahrt
Garten - (nur bei gutem Wetter - sonst Panorama Bar!)
Carl Craig planet e  Phonique dessous
Die zweite Unter-der-Woche-Abfahrt in diesem Monat startet mit einem potenten House-
Programm in der Panorama Bar: Gerd Janson, Don Williams und die geballte Ladung 
Âme: einmal ein DJ-Set von Kristian Beyer, einmal ein Live-Set von Frank Wiedemann. Wir 
freuen uns immer wieder auf den Moment, wenn zum ersten Mal das brachiale Nebelhorn 
aus „Enoi“ die Panorama Bar flutet: Signal zum Entern! Tagsüber geht es bei gutem Wet-
ter mit Carl Craig aus Detroit und Phonique im Garten weiter: Dieser Herrentag ist auch für 
Damen da (und für alle in between, wunderbar). 

Freitag 18.05.2012  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Trentemøller in my room  Mano Le Tough internasjonal  Nick Höppner  ostgut ton
Panorama Bar-Premiere für den Posterboy aller Electronic Emos Anders Trentemøller. Der 
dänische Überflieger hat sich am Anfang seiner Dancefloor-Karriere vor allem als Produzent 
so eingängiger wie emotional verbindlicher Edelmelancholie-Momente empfohlen, mit seinen 
Alben zog er mit einem sicheren Gespür für Harmonien und subtile Spannungszustände den 
Zuhause-Hörer in den Bann. Aus dem 1-Mann-Projekt Trentemøller wurde irgendwann die 
Band Trentemøller, großer elektronischer 21st century Pop für die Festivalbühnen der Welt. 
Und schließlich auch der DJ Trentemøller, die Nachfrage und die Freude daran waren ja gege-
ben. Ihm zur Seite stehen Nick Höppner und Mano Le Tough, Kleine Reise-gestählter irischer 
DJ mit einem großen Herz für Disco und seine aktuellen Mutationen. 

Samstag 19.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht 
Berghain 
Paul Mac LIVE stimulus 
DVS1 klockworks  Marcel Fengler ostgut ton  Len Faki figure  DJ Pete hard wax
Panorama Bar
The Organ Grinder LIVE catapult   
B-Tracks supply  Nautiluss hemlock  
Soundstream sound stream  nd_baumecker ostgut ton 
SONNTAGS/GARTEN: Steffi ostgut ton  Ryan Elliott ostgut ton

Paul Mac ist einer der produktivsten britischen DJs und Techno-Produzenten, der mit unzähli-
gen Platten auf circa 50 verschiedenen Labels in den vergangenen zwanzig Jahren seine Spu-
ren hinterlassen hat. Funky, perkussiv und mit einem guten Gespür für Melodien, so wird er 
auch heute Nacht im Berghain live zu hören sein. Und auch der Rest des Bookings verspricht 
eine abwechslungsreiche und tiefenwirksame musikalische Reise: DVS1, Marcel Fengler, Len 
Faki und DJ Pete. In der Panorama Bar spielt The Organ Grinder, ein Produzent aus Chicago, 
der mit „New Age People/ Obession“ Ende des vergangenen Jahres eines der besten House 
Releases auf Catapult veröffentlicht hat. Moderner Garage House mit New Jersey Patina, bei 
dem man sich nur glücklich taumelnd in die Arme fallen kann. Auch aus den USA, genauer ge-
sagt: Boston, kommen Soren Jahan und John Barera alias B-Tracks, die für disco-infizierten 
Vintage House und melodieseelige Detroit Techno Nummern stehen. 

Dienstag 01.05.2012 12 – 20 Uhr  Garteneröffnung!
Garten - (nur bei gutem Wetter - sonst Panorama Bar!)
Gaiser LIVE minus  Richie Hawtin minus  
Ryan Elliott ostgut ton  Matthew Styles crosstown rebels
Vorhang runter, Sonne rauf, Richie spielt im Garten auf.
Die Minusgrade sind vorbei, drum ist der Gaiser auch dabei.
Dem Frühlings- und dem Technogott huldigt Ryan Elliott.
Am Tag des Aufstands, das wird fein, Rebellenmusik ertönt am Hain.

Mittwoch 02.05.2012 Start 20 Uhr  Konzert im Berghain
Forss „Ecclesia“ Uraufführung   Ekkehard Ehlers DJ-SET

Neun Jahre nach seinem ersten Soloalbum veröffentlicht Eric Wahlforss alias Forss sein 
zweites musikalisches Projekt, Ecclesia - als App. Die Uraufführung findet, um eine audio-
visuellen Performance ergänzt und unterstützt durch die Video-Künstler Leo Lass (Depart) 
und Marcel Schoben (untouch.fm), an diesem Mittwoch im Berghain statt. Ecclesia ist 
atemberaubende, sakrale, elektronische Musik, deren Grundlage fast ausschließlich Feld-
aufnahmen sind, die in Gottesdiensten aufgenommen wurden. 

Donnerstag 03.05.2012 Start 20 Uhr  Certain People 4
Berghain 
Hercules And Love Affair  Matthew Dear  When Saints Go Machine
Zum vierten Mal bringen Melt! Booking und Berghain ein Line-up aus etablierten Künstlern 
und Newcomern der Stunde auf die Bühne. Hercules And Love Affair, die Disco-Referenz-
Band um Frontmann Andy Butler, wird nach längerer Wartezeit in Deutschland erstmals 
in mehr oder weniger komplett neuer Besetzung spielen. Strike a pose! Außerdem ergänzt 
der US-amerikanische DJ und Produzent Matthew Dear das Line-up mit einem Live-
Auftritt und seinem übercoolischen Dance-Pop. Der dritte Act am Abend: die dänische 
Gruppe When Saints Go Machine, die 2011 mit Fail Forever auf internationalem Terrain 
debütierte und sich musikalisch perfekt in den Abend einpasst.

Freitag 04.05.2012 Start 24 Uhr  ... get perlonized! 
Panorama Bar
Vincent Lemieux  Sammy Dee  Zip 
Jörg Franzmann VIDEO  

Vincent Lemieux spielt seit mehr als einer Dekade eine wesentliche Rolle in Montreals Elektro-
nischer Musik Szene: als Kurator des Mutek Festivals, als Label-Betreiber von Musique Ris-
quée, als DJ und als Party-Veranstalter. Ungewöhnlich: seine Produzentenlaufbahn erschöpft 
sich mit einem Beitrag auf Perlons erster Superloooongevity Compilation. Aber das ist natür-
lich auch nicht wichtig, Lemieux ist ein Tastemaker der alten Schule und in allererster Linie ein 
formidabler DJ, der sich stilistisch perfekt in Perlons very own House-Verständnis einfügt. 

Samstag 05.05.2012 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain 
Vince Watson LIVE everysoul  Steve Rachmad music man   
Joel Mull drumcode  Norman Nodge ostgut ton 
Panorama Bar – Intergalactic FM
Orgue Electronique LIVE  I-F  Intergalactic Gary  TLR  Sven von Thülen suol
SONNTAGS/GARTEN:  Moomin smallville  Prosumer ostgut ton
1995 war ein gutes Jahr für Maschinen. Sony lancierte die erste PlayStation, USB wurde 
entwickelt (und kurze Zeit später als Standard eingeführt) und die ersten Flatscreen Plasma 
Fernsehgeräte schwemmten in die Läden. Es war auch das Jahr, in dem der Amsterdamer 
DJ und Produzent Steve Rachmad als Sterac sein Album Secret Life Of Machines veröffentli-
chte, ein Alltime Classic, das auch 17 Jahre nach Veröffentlichung nichts von seiner subtilen 
Wärme und Brillanz verloren hat. Rachmad bringt im Juni eine neu gemasterte Version des 
Albums heraus (plus eigene und andere Remixes später), von dem wir heute Nacht sicher 
auch den ein oder anderen Track im Berghain hören können. Ein musikalischer Bruder ist der 
Schotte Vince Watson: Techno Soul! Die erste Nacht in der Panorama Bar wird heute mit fast 
der gesamten Intergalactic FM Crew ein Fest für alle Italo- und Vintage House-Fans. Obskurer 
Analog Sound mit dem Gear Fetischisten Orgue Electronique und volle Kanne Olskool Disco 
Action mit dem Rest. Robot is systematic. 


